
Unsere Schwestern in Haïti 
sind in grosser Not! 
Weltfrauen - organisiert 
die Solidarität!
10.000 Euro gegen Hoffnungslosigkeit 
und lebensbedrohliches Chaos!
Anfang Oktober 2016 richtete der schwere Wirbelsturm Matthew
in Haïti schwere Verwüstungen an. Wir Weltfrauen in Europa sind
den Weltfrauen in Haïti eng verbunden:
die Frauenvereinigung REFALAG (Reg-
woupman Fanm pou Lavi Miyô nan Gran-
dans, Frauenvereinigung für ein besseres
Leben in Grand’ Anse/einer Region Haï-
ti) kämpft dort unter sehr schwierigen
Bedingungen für Frauen- und soziale
Rechte. Die REFALAG-Vorsitzende Vania
Pierre-Bonnet wollte an der Weltfrauen-
konferenz in Kathmandu teilnehmen, er-
hielt jedoch kein Visum, wogegen wir in
Kathmandu mit einer Resolution protes-
tierten. Vania richtet sich nun an die
Weltfrauen mit einem Hilferuf:

www.worldwomensconference.org

«Mit gebrochenen Herzen, zerstör-
tem Mut, Hoffnunglosigkeit ange-
sichts einer verzweifelten Zukunft
muss ich Euch schreiben. Meine
Region ist durch den heftigsten
Hurrikan, den Haïti je gekannt hat,
am Boden zerstört und verwüstet.
Wieder einmal wurden die Bewoh-
ner Haitis, einst die Perle der Antil-
len, zu Opfern. Obstgärten, Wald,
Gärten, Plantagen, Häuser -  vor al-
lem die mit Blechdächern - sind

zerstört und weggeschwemmt. Al-
le REFALAG Frauen sind in der ei-
nen oder anderen Weise Opfer. Die
meisten verloren ihre Häuser, es
gab vier Todesfälle unter den Män-
nern unserer Frauen. Tiere, Herden
gibt es nicht mehr, 50 bis 100 Jah-
re alte Bäume wurden entwurzelt.
Auch das Büro von REFALAG ist
zerstört. Und jetzt richtet die ver-
hasste Cholera erneut Chaos an.
Die Menschen verrichten ihre Be-

dürfnisse auf dem Boden und am
Fluss und dasselbe Wasser verwen-
det die betroffene Bevölkerung
zum Trinken, Waschen und Ko-
chen. Ich finde keine Worte.»

Die Resolution von Kathmandu
verpflichtete uns: kämpfen wir
gegen die drohende globale
Umweltkatastrophe – und
unterstützen wir als Weltfrau-
en einander solidarisch, gera-
de in großer Not! 

Organisieren wir international
die Solidarität für unsere
Schwestern in Haïti! 

Wir rufen ihnen zu: fasst Mut!
Tragen wir bei zur Heilung der ge-
brochenen Herzen mit dem Ver-
trauen, nicht alleine gelassen zu
sein! Machen wir die Situation in-

tensiv bekannt und sammeln zwei
Wochen lang konzentriert Spenden
mit dem Ziel von 10.000 Euro. Tra-
gen wir alle Gelder und Erfahrun-
gen auf die Europakonferenz der
Weltfrauen am 6.11. und werben in
der Sammlung auch für unseren
europaweiten Zusammenschluß. 

Schickt Solidaritäts- und ermu-
tigende Worte (möglichst auf
französisch) an REFALAG über: 
Gabi Fries, Paris/Frankreich,
gaby.fries@neuf.fr
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